
 

 

Interessantes von den SVB-Handballern 
 

34. Jahrgang 04/2022 
 

Die Lage: 
 
Auf Anfrage des BHV haben wir von der Handball-Abteilung dem Verband, 
als auch dem Landkreis unsere Hilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine 
angeboten. Sowohl der Handball-Verband, als auch das Landratsamt in 
Forchheim haben von uns die Information bekommen, dass Flüchtlinge bei 
den Trainingseinheiten unserer Mannschaften herzlich willkommen sind. 
 
Für die Männermannschaft geht es in die Play-Down-Runde, manche 
Jugendmannschaften müssen schon bald ihre Qualiturniere spielen. 
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Damen 
 
Nach kurzer Pause sind die Damen Ende März in die letzte und spannendste 
Phase der Saison gestartet. Denn alle fünf ausstehenden Spiele sollten und 
sollen gegen die unmittelbaren Tabellennachbarn ausgetragen werden. 
Gegen das Team aus Erlangen-Bruck kassierte die Damenmannschaft nach 
langer Erfolgsserie eine knappe 2-Tore-Niederlage. Da die Leistung und der 
Mannschaftszusammenhalt stimmen, wollte man schon zwei Wochen 
später eine Revanche erreichen – und siehe da: die Bucki Damen 
erkämpften sich im Rückspiel einen Sieg! Auch nach dem Spiel gegen den 
TSV Winkelhaid II konnten die Spielerinnen des SV Buckenhofen das 
obligatorische Sieger-Selfie schießen. 
 
Diese Erfolge sicherten den Tabellenplatz 2! Trotz zweier ausstehender 
Spiele gegen Winkelhaid und den Meister Berching/Pollanten kann die 
Damen des SV Buckenhofen keiner mehr von jenem Tabellenplatz 
verdrängen. Mit diesem Erfolg hat man (und vor allem wir selbst) am Anfang 
der Saison kaum gerechnet. Doch nach einer Niederlage im ersten 
Saisonspiel kämpfte man sich mit einer fulminanten Teamleistung von Sieg 
zu Sieg.  
 
Platz 2 in der Tabelle berechtigt die Damen nun zur Teilnahme an der 
Relegation zum Aufstieg in die Bezirksoberliga. 

Anna-Lena Brütting 
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Männer 1 
 
Nach der kurzen Trainingspause um Ostern waren erfreulich viele Akteure 
beim Training, dass davon ausgegangen werden kann, dass bei den Play-
Down Spielen die SVB Bank voll besetzt sein wird. Auch Abwehrchef Björn 
Schwarz stieg wieder nach seiner Verletzung ins Training ein.  
Die Voraussetzungen für die letzten Spiele gegen die Mannschaften aus 
Amberg, Nabburg/Schwarzenfeld und Obertraubling sind nicht ideal, da 
wir mit den Ergebnissen aus den Spielen gegen die BOL-West-
Mannschaften als Tabellenletzter starten.  

 
Das Team hat folglich die Chance als Tabellenletzter das Feld von hinten 
aufzurollen. Vor den ersten Spielen sieht die Tabelle folgendermaßen aus: 

1 HG Amberg  4 105:95 +10 6:2 

2 TV 1881 Altdorf 4 109:102 +7 6:2 

3 HC Forchheim 4 109:99 +10 4:4 

4 SV Obertraubling 4 99:102 -3 3:5 

5 Nabburg/Schwarzenfeld 4 97:104 -7 3:5 

6 SV Buckenhofen 4 91:108 -17 2:6 

 
Diese Tabelle zeigt aber auch, dass es wegen der engen Punktestände auf 
jedes Tor und jedes Unentschieden ankommen wird. 

Jo Gumbmann 
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Männer 2 
 
Im April fanden die letzten Spiele der 2. Mannschaft statt. Leider konnte 
man aus 3 Spielen nur einen Punkt holen und muss als letzter der Bezirksliga 
West nun absteigen. 
 
Das erste Spiel in Winkelhaid ging sehr sehr deutlich mit 29:15 an die 
Gastgeber. Alle der nur neun mitgefahrenen Spieler konnten bei dem Spiel 
leider nicht die gewohnte Leistung abrufen. Dadurch musste man sich so 
deutlich geschlagen geben.  
 
Mit vollbesetztem Kader und motiviert bis in die Haarspitzen wollte man 
diese Chance nutzen, um zu zeigen, dass sowohl das letzte Spiel, als auch 
das Derby-Hinspiel nicht die Qualität der Mannschaft wiedergaben. 
Tore im Minuten-Takt fielen bis zum 4:5 in der 10. Minute auf beiden Seiten. 
In den folgenden 15 Minuten allerdings konnte die recht offensive Abwehr 
der Forchheimer unserer Mannschaft doch ein ums andere Mal Probleme 
bereiten und der HC Forchheim so einen fünf-Tore-Vorsprung 
herausspielen. Eine Auszeit der Buckis und einige Feinjustierungen des 
Angriffsspiels später zeigte sich aber der enorme Kampfgeist der 
Mannschaft. Mit Hilfe eines zweiten Kreisläufers wurde der Spielstand 
innerhalb der letzten fünf Minuten der ersten Halbzeit auf 17:18 gestellt. 
Eine Energieleistung, die auch die zahlreichen SVB-Anhänger honorierten. 
Nach 45 Minuten konnte eine Zwei-Tore-Führung erspielt werden. Mehrere 
Paraden des HC-Torwarts verhinderten allerdings eine höhere Führung und 
ermöglichten dem Stadtrivalen den erneuten Ausgleich zum 31:31 in der 
53. Minute und eine anschließenden 33:34-Führung drei Minuten vor Ende. 
Den Schlusspunkt setzte dann aber Max Hoh, der Jüngste im Bucki-Team. Er 
verwandelte den Strafwurf nach Ablauf der Spielzeit souverän zum 34:34 
Endstand. 
 
Das letzte Saisonspiel fand zuhause (in Eggolsheim) wieder gegen 
Winkelhaid statt. Mit einer wachen Anfangsleistung, vor allem in der 
Abwehr, konnte der SVB so eine Vier-Tore-Führung herausspielen. 
Anschließend fanden die Gäste allerdings immer besser ins Spiel und 
konnten vor allem durch ihre Routiniers immer wieder zu Torerfolgen 
kommen. Die Folge war ein Halbzeitstand von 12:11. 
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Dieser Trend setzte sich leider auch nach der Pause fort. Der TSV konnte 
eine Zwei-Tore-Führung herausspielen. Eine Manndeckung gegen den 
Winkelhaider Rückraum brachte zwar in der Abwehr Entlastung, gleichzeitig 
leistete man sich im Angriff eine Phase, in der kaum Würfe der Buckis den 
Weg ins gegnerische Tor fanden. Auch einem letzten Kraftakt der Rot-
Schwarzen konnte Winkelhaid Paroli bieten und so blieb es bis zur 59. 
Minute spannend, in der den Buckis aber leider das Ausgleichstor nicht 
mehr gelingen wollte. Endstand war dann 28:29. 
 
Die zweite Herren-Mannschaft beendet die Saison damit als Tabellenletzter 
der Bezirksliga. Eine Platzierung, die der Leistung der Mannschaft nur 
bedingt gerecht wird, Fehlen doch nur ein oder zwei Tore in einem der 
letzten beiden Spiele zum Nichtabstieg. Viele gute Ansätze, die immer 
wieder gezeigt wurden, gilt es nun weiterzuentwickeln, sodass in naher 
Zukunft der gesamte Herrenbereich wieder von der hervorragenden 
Jungendarbeit profitieren kann. Hervorzuheben ist aber auch der 
Mannschaftsgeist, der sich in einer meist hohen bis sehr hohen 
Trainingsbeteiligung zeigte und Dank dem auch die Integration von jungen 
Spielern problemlos klappte. 
 



 

 7 

Johannes Noppenberger 

 
A-Mädchen 
 

 
 
Bei den A Mädchen gibt es nicht so viel Neues. Wir haben die letzten zwei 
Spiele aufgrund von Corona und Spielerinnenmangel absagen müssen und 
konnten sie leider auch nicht mehr in der abgeschlossenen Saison 
nachholen.  
Unser letztes Auswärtsspiel war gegen den SC Puschendorf.  Wir gingen 
motiviert in das Spiel und haben uns vorgenommen, in erster Linie Spaß zu 
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haben, da das Hinspiel sehr deutlich gegen uns ausgefallen war. In der 
ersten Halbzeit sah das auch ganz gut aus. Wir haben eine stabile Abwehr 
gezeigt und konnten so die Tore der Gegnerinnen im Rahmen halten. Leider 
haben wir selber fast zehn Minuten gebraucht, bis wir das erste Tor erzielen 
konnten. Unsicherheit und Nervosität bei den Abschlüssen haben dafür 
gesorgt. In der zweiten Halbzeit haben die Kräfte nachgelassen und die 
Puschendorferinnen haben dynamisch und sicher den Sieg mit 15:29 
eingefahren.  
Unser letztes Spiel war dann das Heimspiel gegen Hut/Ahorn. Hier konnten 
wir von Anfang an gut mithalten und gingen auch schnell in Führung. Diese 
konnten wir auch bis 7:5 ausbauen und bis 10:8 halten. Kurz vor Ende der 
ersten Halbzeit waren wir in der Abwehr mehrfach unaufmerksam und so 
konnte die Gegnerinnen mit leichtem Kreuzen mit einem Tor Führung in die 
Pause gehen. Leider konnten wir uns nicht mehr heran kämpfen und haben 
das Spiel dann doch mit 17:24 verloren. 
Nach dieser Saison verabschieden wir Anna in die Damen. Marie geht zum 
Studieren und Aylin hängt die Handballschuhe an den Nagel. Euch Dreien 
wünschen wir viel Erfolg und alles Gute. Mit dem Rest und hoffentlich viel 
Verstärkung aus der B-Jugend versuchen wir die Quali gegen TG Höchberg 
und Tuspo Heroldsberg gut zu rocken. 

Sabine Glöckl 
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A-Jungs  
 
Das letzte Spiel gegen Lauf wurde auswärts sicher mit 26:31 gewonnen. Es 
war eine reife Vorstellung der A-Jugend. Gleich zu Beginn der Partie lag man 
in Führung und gab sie bis zum Schluss auch nicht mehr ab. Vieles von dem, 
was man sich in der Saison erarbeitet und erlernt hatte, konnte in diesem 
Spiel abgerufen werden. 
Beeindruckend waren auch die zahlreich angereisten Fans, die das Team 
lautstark unterstützten. 
Das ist für ein A-Jugend Spiel, in dem es eigentlich um nichts mehr geht, 
nicht selbstverständlich, vielen Dank dafür. 
Anschließend wurde die Vize Meisterschaft mit Spielern und Fans ausgiebig 
im Sportlerheim gefeiert. Es war eine gelungene Saison und man hat sich 
als Mannschaft deutlich weiterentwickelt. Mir als Trainer hat es großen 
Spaß gemacht, dieses Team zu trainieren. 
  
Abschließend möchte ich mich noch für die tolle Unterstützung bei den 
Eltern, dem Kampfgericht und bei den Fans bedanken. Ohne Euren Einsatz 
wäre ein Handballspiel nicht möglich. 
  
Es spielten für die A-Jugend: Luke Rüther (TW/ 7), Simon Prütting (TW/ 7), 
Niklas Wolderich (TW/ 1), Sven Hofmann (8/22), Leon Schnell (8/22), Philipp 
Genslein (5/1), Julius Gumbmann (6/27), Manuel Möhrle (5/1), Max Hoh 
(4/22), Alexander Schmucker (8/54), Paul Weimert (7/36), Johannes Weber 
(6/14), Patrick Drexler (5/13). 

Sigi Bauer 
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B-Mädchen  
 
Ja, unsere letzten drei Partien hatten es in sich. Hattrick! Drei Siege in Folge. 
Wow! 
 
Im kuriosen Rückspiel gegen die Auerbacherinnen konnten wir uns für die 
Hinspiel-Niederlage im allerersten Saisonspiel revanchieren. Im Rückspiel 
und dem nach Wochenfrist stattfindenden nachgeholten Hinspiel gegen die 
Tennenloherinnen errangen wir zwei mehr oder weniger überzeugende 
Siege. 
Alles in allem waren wir das einzige Team in unserer Liga, dass alle zehn 
Saisonbegegnungen spielen konnte. Auch aus diesem Grund rangieren wir 
nach Abschluss auf dem zweiten Tabellenplatz, mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto von 10:10 (5 Siege, 5 Niederlagen). Ein schöner und 
zufriedenstellender Abschluss dieser zweiten "Corona"-Spielzeit. 
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Maßgeblichen Miterfolg an diesem Saisonergebnis hatte Meike Prütting 
als beste Werferin ihrer Mannschaft mit insgesamt 37 Toren (4,3 Tore pro 
Spiel).  

Manni Schnell 
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B-Jungs  
 
Im letzten Saisonspiel gegen Tuspo Nürnberg ging es um die Meisterschaft. 
Der Sieger der Partie würde die Meisterschaft einfahren, der Verlierer auf 
den dritten Platz zurückfallen. Es war ein hartes Stück Arbeit, zur Halbzeit 
lag man noch mit zwei Toren zurück. Nach einer deutlichen 
Halbzeitansprache gelang es den Jungs, das Ruder rum zu reißen. Angeführt 
von Julius Gumbmann und Sven Hofmann, gestützt auf einen gut haltenden 
Simon Prütting, gelang ein 23:30 Auswärtssieg. 
Somit sicherte die B-
Jugend die 
Meisterschaft in der 
ÜBL. Gleichzeitig 
stellt die Truppe mit 
Julius und Sven, die 
zwei besten 
Torschützen der Liga. 
Die Meisterschaft ist 
umso 
beeindruckender, da 
das Team eigentlich 
nur aus sechs B-Jugendlichen besteht und der Rest immer wieder mit C-
Jugendlichen aufgefüllt werden musste, vielen Dank dafür! 

 
Für die B-Jugend spielten: 
Benedikt Fischer (6/6), Lukas Gierschik (5/2), Julius Gumbmann (5/62), Linus 
Gumbmann (6/9), Sven Hofmann (6/57), Christian Horz (3/1), Sebastian 
Horz (1/1), Lasse Kallenbach (2/3), David Möhrle, Simon Prütting (TW 5/1), 

Philipp Wimmer (3/1), Niklas Wolderich (TW/3), Linus Zimmer (3/3). 
Sigi Bauer 
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C-Jungs 
 
Die C-Jungs schlossen ihre Saison unvollendet ab. Nach der Niederlage 
gegen den HBC Nürnberg 2 in eigener Halle belohnte sich das Team beim 
Rückspiel in Hannberg bei der HSG Erlangen / Niederlindach (dem 
Tabellenführer und späteren Meister) mit einem 26:34 Sieg, bei dem alle 
Spieler zum Einsatz kamen, die Neuen sich prima einbrachten und auch 
die nachrückenden D-Jungs prima mitspielten. So schlossen wir die Runde 
auf Platz drei ab, ohne aber die Rückspiele gegen Hallstadt oder Eckental 
bestritten zu haben, die wir – wenn wir von den Hinspielen ausgehen 
würden - wohl gewonnen hätten.  

Jo Gumbmann 
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D-Jugend  

 

 
 
Das letzte Spiel der D-Jugend in dieser Saison erfolgte am 02.04 und führte 
uns zur HSG SGS Erlangen/HC Niederlindach. 
Da unsere Rückrunde als "Freundschaftsspiele" ausgetragen wurde, 
mussten wir uns selber um unsere Gegner bemühen und haben mit 
Auerbach und Niederlindach tolle Mannschaften gefunden. 
  
Besonders gefreut haben wir uns über die Zusagen zum Spiel und somit 
hatten wir eine volle Bank. Fast alle Spieler waren dabei und so wollten 
wir einen Sieg aus der Halle mitnehmen. 
In der Anfangsphase taten wir uns schwer. Die Abwehr bekam keinen 
Zugriff und im Angriff waren wir zu unbeweglich und liefen uns oft fest. 
Trotzdem gingen wir mit einer Führung in die Pause, dies hatten wir nicht 
zuletzt den guten Torwartleistungen zu verdanken. 
Auf Grund der Vielzahl an Spielern, konnten wir oft wechseln und so fand 
sich der Ein-, oder Andere auch mal auf einer ungewohnten Position 
wieder. 
Es folgten schöne Passkombinationen mit sehenswertem Angriffsspiel. 
Auch die Kreisläufer konnten sich immer besser in Szene setzen und dank 
toller Anspiele einige Tore erzielen. 
Nach 40 min hatten wir das Spiel mit 25:20 gewonnen und es hatten sich 
bereits sechs Spieler in die Torschützenliste eingetragen.  
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Nach kurzer Besprechung mit dem gegnerischen Team einigten wir uns 
darauf, noch weitere 20 Minuten zu spielen. Bei den Jungs stieß das auf 
helle Begeisterung. 
Nun drehten Sie auch richtig auf und es kamen noch vier (!) weitere 
Torschützen hinzu. Unsere zwei Torwarte vernagelten Ihren Kasten so, 
dass wir einen klaren 42:29 Sieg verbuchen konnten. 
Eine super Leistung der gesamten Mannschaft! 
  
Es spielten: 
David Steurer, Bastian Drexler, Ben Wirth, Emil Schölling, Maximilian 
Scherer, Tom Niedermaier, Matteo Zeus, Akos Vermos, Emil Sturm, David 
Pachuntke, Jan-Philipp Henneberg, Leonardo Schießl Arteaga 

Rebecca Wirth 
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E-Jugend 
 
Im April fand, auch aufgrund der Ferien, kein Spiel mit. Der Verband hat 
jedoch die Saison für den E-Jugend (und Mini Bereich) bis Pfingsten 
verlängert. Darum habe gerade die Chance genutzt noch 3 Spiele zu 
arrangieren. Wir werden gegen Berching, HC Forchheim und 
Niederlindach spielen, was für einige die letzten E-Jugend Spiele sein 
werden. 
Aus Mangel an aktuellen Informationen hier noch ein visueller Nachtrag 
des letzten Spiels: 

Norman Bäthge 
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Minis 
 

Im März und April waren die Minis nur bei einem Heimturnier im 
Einsatz. Vollen Einsatz gibt es im Moment beim Training. 30 Kinder 
sind da im Moment normal.  
 
16 Spielerinnen und Spieler waren dieses Mal mit von der Partie. 
Was die Mädels und Jungs bei den Spielen zeigten, war 1A. Es wurde 
vieles umgesetzt, was die Trainer im Training eingeübt und im 
Vorfeld angesprochen hatten. Wunderbares Freilaufen, Pass- und 
Abwehrspiel, welche in jede Menge Tore umgemünzt wurde, 
begeisterten Trainer, Eltern und Spieler. Wirklich eine tolle Leistung 
von Allen! 
 
Am 30.4. und am 14.5. finden die letzten beiden Turniere der Saison 
statt. Danach geht’s für die Spielerinnen und Spieler, die 2013 
geboren wurden in die E-Jugend. 

Johannes Noppenberger 
 

 
M2 Mannschaft 
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M3 Mannschaft 
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Hauptverein-News 
 
Mit einem enormen Zeitaufwand haben 
Marion Knauer und Herbert Gumbmann 
die Festschrift zum 75-jährigen 
Vereinsjubiläum fertiggestellt. 
Sie wurde ein wenig anders aufgezogen 
und enthält z. B. viele Anekdoten aus 
einem dreiviertel Jahrhundert SVB-
Geschichte. 
Sicherlich erinnert sich der ein- oder andere 
an die dort beschriebenen Episoden oder war 
gar dabei. 
Eine online-Version steht 
auf der unserer Homepage 
zum Download bereit. 
 
Die JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG des Vereins soll am Mittwoch, 22. 
Juni 2022 ab 19 Uhr im Sportheim stattfinden. 
 
Am 7. Mai wird die neue Calisthenics-Anlage auf dem SVB 
Sportgelände „eingeweiht“. SVB Fußballer Jonathan Demmeler, vor 
allem aber Sportstudent, wird allen Interessierten zeigen, wie man 
an und mit den Geräten arbeiten kann. 
 

7. Mai 2022 – 10:30 Uhr – SVB Sportgelände 
Calisthenicsanlage 
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Familiennachrichten 

 
Die Buckis haben – schon wieder - Nachwuchs! 
 
Wir gratulieren Gaby und Flo Zündt und auch 
dem jetzt großen Bruder Lorenz zur Geburt 
ihres Sohnes Julius. 

 
 
 
 

 
 

Herzlich begrüßen wir  

unsere Neuen: 
Rückkehrer Fabian Uttenreuther 

 

der unsere Mannschaften verstärken wird. 
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Am 1. Mai findet auch unsere Maiwanderung statt.  

 
 

Am 7. Mai ist wieder KJR "Tag der Jugend". 

Diesmal auf dem Gelände des Landratsamts. 
Die Buckis haben wieder einen Stand. 
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Spieltermine im April / Mai 
 
Sa 30-04 16:30 Uhr Da FOG SVB - TSV Winkelhaid 2 
 18:30 Uhr M1 FOR SVB HSG Nabb/S’feld 
Sa 07-05 10:00 Uhr  A-Ju MKST  LL-Quali-Turnier in Marktsteft 
  11:00 Uhr A-Mä HERO ÜBOL-Quali-Turnier in Heroldbg 
 18:30 Uhr Da BERCH HSG Berching/Pollanten – SVB 
 19:00 Uhr M1 OBERTR SV Obertraubling – SVB 
So 08-05 10:00 Uhr C-Ju JAHN ÜBOL-Quali-Turnier in Hof 
So 15-05 15:00 Uhr M1 EGF SVB – HG Amberg 
So 22-05 15:00 Uhr M1 S’FELD HSG Nabb/S’feld – SVB 
So 29-05 15:00 Uhr M1 EGF SVB – SV Obertraubling 
Sa 04-06 18:00 Uhr M1 AMB HG Amberg - SVB  

 
(Kurzfristige Änderungen vorbehalten) 
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